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Wirken in Bulgarien (S. 23-31 ). - Ivan D u j c e v , Anhaltspunkte in der Biogra­
phie des Erzbischofs Methodios (S. 87-92).- Klaus Ga m b e r, Erzbischof Metho­
diasvor der Reichsversammlung in Regensburg des Jahres 870 (S. 111-115).- Totju 
K o e v, Die heiligen Brüder Kyrill und Method und das Problem ,.Filioque• 
(S. 177-185). - Aleksandir Ku z e v, Bemerkungen über einige Bistümer in Bulga­
rien während der ersten Jahrzehnte nach 870 (5.187-192). - Todor s ab e V' 

L'oeuvre des saints freres Cyrille et Methode et de leurs disciples dans l'historiogra­
phie bulgare aux IX"-X" siedes (S. 255-267). - Herbert S c h e I e s n i k e r, Die 
historischen und politischen Hintergründe der kyrillomethodianischen Mission 
(S. 269-279). - Karl S c h m i d, Slaven in der mittelalterlichen Gedenküberliefe­
rung (S. 281-291). - Gabriella Schuber t, Methods Werk in Pannonien und die 
Magyaren nach der Landnahme (S. 293-305). - Alfons Z e t t 1 e r, Methodius in 
Reichenau. Bemerkungen zur Deutung und zum Quellenwert der Einträge im Ver­
brüderungsbuch (S. 367-379), hält an seiner Deutung der beiden Methodius-Ein-
träge auf den Slavenapostel gegen Löwe (vgl. DA 38,360ff.) fest. C.M. 

Jan L e s n y, Konstantyn i Metody apostolowie Slowian. Dzielo i jego losy 
[K.onstantin und Methodius- die Apostel der Slawen. Das Werk und sein Schicksal], 
Poznaß 1987, Ksi~garnia sw. Wojciecha, 164S., zl. 400.- In dieser komprimierten 
Darstellung, die in 18 meist recht kurze Abschnitte gegliedert ist, entwirft der Vf. 
ein erstaunlich reiches Bild, das die Voraussetzungen, den Verlauf sowie die histori­
schen und zivilisatorischen Folgen der Tätigkeit der Slawenapostel Konstantin und 
Method prägnant und gut dokumentiert umfaßt. Dem Buch wurde eine Vorrede 
von Gerhard L a b u d a, Konstantin (Cyrill) und Method, Apostel und Lehrer der 
Slawen, in historischer Perspektive (S. 3-7) vorangestellt. Eine Bibliographie und 
ein Register runden das Buch ab. Jerzy Strzelczyk 

Odkaz solui\skych bratri. Sbornfk k 1100. ryroe{ umrt{ SV. Metodeje [Vermächt­
nis der Brüder von Thessaloniki. Festschrift zum 1100. Jubiläum des Todes des Hl. 
Methodius], hg. von Ladislav Po kor n y, Praha 1987, Ceski katolicki Charita, 
198 S.- Die kleine Festschrift bietet neben Beiträgen zur Theologie auch mehrere 
kürzere Spezialarbeiten über Literatur, Liturgie, Dokumente und Archäologie der 
Methodiuszeit in Mältren. lvan Hlavieek 

Hans K. S c h u 1 z e, Vom Reich der Franken zum Land der Deutschen. Mero­
winger und Karolinger (Das Reich und die Deutschen), Berlin 1987, Siedler Verlag, 
4245., zahlreiche Abb. im Text.- Nach einführenden Gedanken über "Die Deut· 
schen und ihr Reich• gibt der Vf. eine gut geschriebene Darstellung der Geschichte 
des merowingischen und karolingischen Frankenreichs mit dem Schwerpunkt auf 
den Ereignissen und Problemen, die für das spitere deutsche Reich des MA von Be­
deutung waren. Im Zentrum steht Karl der Große und seine Leistung; ihm und sei· 
nem Reich gelten über die Hälfte des Bandes. Dagegen werden die ereignisreichen 
Jahre unter Ludwig dem Frommen und seinen Söhnen, die gerade für die Heraus­
bildung der künftigen deutschen und französischen Staatsbildungen so entschei· 
dend waren, nur recht knapp dargestellt. Vielleicht allzu punktuell werden die Wei­
chenstellungen für die zukl1nftige Entwicklung auf die beiden Schlachten von Fon­
tenoy 841 (S. 308 f.) und Andernach 876 (S. 308) zugespitzt. Die gut ausgewihlten 
Abbildungen kommen leider wegen ihrer mangelnden drucktechnischen Darbie-
tung nicht gebührend zur Geltung. W. H. 




